
Protokolleintrag vom 01.06.2005

2005/214
Postulat von Dr. Bernhard im Oberdorf (SVP) vom 1.6.2005:
Blaue Zonen, Chancengleichheit für Parkplätze
 
Von Dr. Bernhard im Oberdorf (SVP) ist am 1.6.2005 folgendes Postulat eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie die Möglichkeit in den „Blauen Zonen“ einen Parkplatz zu finden gleichberechtigt und unabhängig von der jeweiligen
Wohnadresse des Inhabers einer „Blauen Karte“ gehandhabt werden kann. Die Gewährleistung dieser Chancengleichheit soll kostenneutral sein.
 
Begründung:
Derzeit herrscht eine krasse Ungleichheit bei der Parkplatzsuche in der „Blauen Zone“ in bezug auf die Wohnadresse. Wer in der Mitte eines Zonenkreises wohnt,
hat eine breite Auswahl an Parkmöglichkeiten. Für jene, die an der Grenze wohnen, ist dieser Radius stark eingeschränkt, denn die Bereiche, in welchen für beide
Kreise die Autos abgestellt werden können, sind sehr klein. Daher muss hier Abhilfe geschaffen und Gleichberechtigung hergestellt werden mit Massnahmen, die
keine Kostenfolge nach sich ziehen.


